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Editorial

Zwiespältige Bilanz
in Andermatt
Zehn Jahre ist es her, seit der ägyptische Tourismusunternehmer

Samih Sawiris beschloss, in Andermatt ein
Ferienresort aufzubauen. In das Milliardenprojekt haben seither

nicht nur Sawiris und seine Firma Andermatt Swiss
Alps, sondern auch der Kanton Uri und die Gemeinde
Andermatt viel Zeit und Geld investiert. Die vorläufige Bilanz
der Planung kann sich sehen lassen: Rieht-, Nutzungs-,
Gestaltungspläne oder Infrastrukturverträge sind umsichtiger

als bei so manch städtischem Grossprojekt. Kanton
und Gemeinde gelang es, öffentliche Anliegen einzulösen:
etwa mit Massnahmen zum Ortsbilderhalt, zur baulichen
Konzentration, zur Landschaftsentwicklung, zum Erstwoh-
nungsanteil. Nun müssen sie ihre hohen Ansprüche aber
auch bei den Bauprojekten durchsetzen. Denn da ist die
Bilanz zwiespältig. Während beim Golfplatz und im Innern
des Luxushotels The Chedi die Qualität des Ausgeführten

überzeugt, ernüchtert sie bei den vier ersten
Apartmenthäusern. Sie sind ein schwacher Widerschein des
einst auch architektonisch vielversprechenden Projekts,
wie wir bei unserem Augenschein in Andermatt feststellen.

Wird ähnlich klobig weitergebaut, könnte dies das
Gelingen des ganzen Projekts gefährden.

Diesen Frühsommer endete das Nationale Forschungsprogramm

<Neue urbane Qualität) (NFP 65). Wie so oft,
wenn Architektinnen und Architekten forschen, taten sie
es kaum klassisch wissenschaftlich, sondern meist
entwerfend. Ihre Forschung bietet darum keine analytische
Auslegeordnung zur Siedlungsqualität, sondern im Gegenteil

etliche normative Setzungen und Postulate. Das ist, so
kommentieren Köbi Gantenbein und Benedikt Loderer,
engagiert und mutig, aber auch fragwürdig. Rahei Marti
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